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Beschreibung: 

Ziel des Projektes ist die Entwicklung eines Verwertungsverfahrens für nanoskaligen 
Kieselsäureschlamm aus der Industrieabwasserbehandlung und der Einsatz dieses 
Reststoffs in mineralischen Trockenmörteln zur Optimierung der Frischmörteleigen-
schaften und des Hydratationsverhaltens im Rahmen des Zentralen Innovationspro-
grammes Mittelstand (ZIM). Dazu gehören die Entwicklung einer Aufbereitungstech-
nologie, um den kieselsäurehaltigen Schlamm in hochdisperse, nanoskalige Produkte 
umzuwandeln und die Untersuchung verschiedener Applikatonsmöglichkeiten.  

Der nanoskalige Kieselsäureschlamm besitzt aufgrund seiner chemisch-
mineralogischen Zusammensetzung und seiner physikalischen Eigenschaften sehr gute 
materialtechnische Voraussetzungen zur Wiederverwertung in mineralischen Tro-
ckenmörteln. Insbesondere im Sinne einer ressourcenschonenden, nachhaltigen Pro-
duktion ist der Einsatz dieses Materials attraktiv und bietet die Möglichkeit, Trocken-
mörtel mit qualitativ hochwertigen Eigenschaften zu entwickeln. 
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